
Du glaubst, du kennst an Mensch’n

Text: Tom Lackner

Refr. Ah, du glaubst, Du kennst an Mensch‘n
Glaubst, sie kennan di
Du glaubst, Du kennst an Mensch‘n
Doch in Woaheit waaß ma nie

1. Da Jeckel woa ois Bua um’s Eck von mia daham
Mia haum oft Fuaßboi gschbüht und san ’krax’lt auf de Baam
Uns’re eascht’n Tschick woan g’fladert von sein oid’n Hean
Mia woan die best’n Freind und haum uns heit no oiwöe gean
San oft nächtelaung nua g’sess’n, in da greßt’n Summahitz
Waunn sei Voda noch eam plärrt hot, is a ohposcht wia da Blitz.

2. De Wochenend woan oiwöe gleich; d’ Matura schdeht ins Haus
Mia san füh umadum zong und woan ka Minut’n zaus
Aunstatt schdreban nua Gitaa g’schbüht, drunt aum Ziaglteich
Uns statt Mathe und Latein zum leanan einpufft – ka Vagleich
I waaß no, wia r i g’sogt hob: „Oida, kumm! I foa di ham.“
Und er hot g’sogt: „Is liab von dia, oba r i find mein Weg alaa.“

3. Noch da Schui – wos soi ma mochng – host Matura, daunn schdudieast
Oisa gehst hoit auf die Uni, daß’d duat irngdwos inscribiast
Oba da Jeckel is ins Ausland, zwa Semesta oda drei
Aum Telephon hot ea ma g’sogt, es geht eam richtich guat dabei
„Oisa seng ma r uns daunn z’ Ostan. I hoff hoit, du kummst a.“
„Is eh kloa!“ hot ea g’sogt, oba sei Plotz woa imma laa
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4. Auf seina Hochzeit woa r i Trauzeug’, es is ollas so wia fria
Ea is a wieda hamzong, und mia wohnan Tüa aun Tüa
I hob söwa a Famülie, und es is a goa ka Frog
Daß ma meist’ns beianaunda san aum Suntog Nochmittog
Sei Bua und mei Bua schteck’ng zaum und reiß’n Witz
Waunn da Jeckel noch sein’ Buam ruaft, poscht a oh ois wia da Blitz

5. Gestan Nocht, do woa des Blauliacht. Gaunz ziedrich bin i wuan
Wia de Nochbarin azöht: Da Bua vom Jeckel is g’rod g’schduam
In Jeckel haum’s daunn ohg’fiat, und die Zeidung hot heit g’schriem
„Es is eigantlich ka Wunda, nua ea hot’s hoit übatriem …“
Und daß a ned allanich schuid is, wöe es waa hoit so im Le’m
Wer ’tred’n wiad ois Kind tuat meist’ns söwa schbäda tred’n
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